Marktgemeinde Ebenthal in Karnten
Miegerer StralRe 30, 9065 Ebenthal, Bezirk Klagenfurt-Land

Verordnung

(konsolidierte Fassung)

des Gemeinderates der Marktgemeinde Ebenthal in Karnten vom 29. September 2010,
Zahl 612-0/1/2010-Wi/Zi, mit der die Benennung von Verkehrsflichen (StraRen, Wege
und Platze) festgesetzt wird

geandert mit Verordnung/en des Gemeinderates

vom 15. Dezember 2011, Zahl 612-0/2/2011-Wi

vom 13. Marz 2013, Zahl 612-0/3/2013-Ze/Ma

vom 16. Oktober 2013, Zahl 612-0/4/2013-Ze:Ma

vom 17. Juli 2014, Zahl 612-0/5/2014-Ze:Ma

vom 09. Dezember 2015, Zahl 612-0/6/2015-Ma

vom 10. April 2019, Zahl 612-0/7/2019-Ma

vom 15. Juli 2020, Zahl 612-0/8/2020-Ma

Gemal § 3 Abs. 2 der Allgemeinen Gemeindeordnung (K-AGO), LGBI. Nr. 66/1998 in der
Fassung des Gesetzes LGBL Nr. 71/2018, wird verordnet:

§1
Ortschaft Ebenthal

(1) Die Bezeichnung der StralRen, Wege und Platze in der Ortschaft Ebenthal wird wie
folgt festgelegt:

01. Miegerer Landesstrale L 100 ab der Gemeindegrenze zu
Klagenfurt (ab ,Ebenthaler Stralle”) bis zum Beginn des
Ortsgebietes von Gradnitz (und in weiterer Folge weiter in
Richtung Osten bis zum 6stlichen Ortsrand der Ortschaft
Gurnitz)

02. Goltschacher Landesstral’e L 101 ab der Einbindung in
die Miegerer Landesstrafle L 100 in Richtung Suden bis
zur Glanfurt sowie ab der Goéltschacher Landesstralle L
101 in Richtung Osten bis zum ,SchloRBwirt*

03. Goltschacher Landesstralle L 101 ab der ,Schlossstralte”
bei der Glanfurtbriicke in Richtung Siden bis zum «
stidlichen Grenzpunkt der Parz. 419, KG 72105 Ebenthal »Bergstrale

04. Wegverbindung von der Ortschaft Ebenthal in das Gebiet
der Landeshauptstadt Klagenfurt ab der Einbindung in die
Goltschacher Landesstrafe L 101 (stdlich der

Glanfurtbriicke) »BadstraBe*
bis zur Gemeindegrenze zu Klagenfurt am Woérthersee

05. slidliche Wegverbindung ab der Einbindung in die Golt-
schacher Landesstrafe L 101 in ostliche Richtung bis

»Miegerer StraBe*“

»SchlossstraBe

,,Greifenfelsstrafe*



06.

07.

08.

09.

10.

11

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

zur ,Thomas-Koschat-Straf3e”

nordliche Wegverbindung von der Einbindung in die
Goltschacher Landesstrae L 101 in 6stliche Richtung bis
zur ,Thomas-Koschat-Strale®

Wegverbindung von Ebenthal nach Gurnitz ab der Ein-
bindung in die Goltschacher LandesstralRe L 101 bei der
Glanfurtbriicke bis zum Jstlichen Ortsrand von Ebenthal
(und in weiterer Folge bis zur Einbindung in die ,Kirchen-
stralRe” in Gurnitz)

Wegflache von der Einbindung in die Géltschacher
Landesstrale L 101 entlang der Glanfurt bis zur Ein-
bindung in die ,Schubertgasse*

an die ,Glanfurtstrale® nordlich angrenzende Wohnbe-
bauung der Gemeinnitzigen Bau-, Wohnungs- und
Siedlungsgenossenschaft Fortschritt

Sackgasse ab der Einbindung in die Goltschacher
Landesstrae L 101 (bei der Kreuzung der L 100 mit der
L 101) in westlicher Richtung

. Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Gurnitzer

Straflle” in Richtung Siden bis zum Ortsrand der Ortschaft
Ebenthal (stidwestliche Grenze der Parzelle 763, KG
72105 Ebenthal)

Wegverbindung ab der ,Thomas-Koschat-Stral3e“ in
Richtung Osten bis zur ,SattnitzstralRe*

Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Gurnitzer
Strale” in slidliche Richtung bis zum ,Josef-Friedrich-
Perkonig-Weg*“

Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Gurnitzer
Stralle“ in Richtung Siden bis zum Ortsrand der
Ortschaft Ebenthal (siidwestliche Grenze der Parzelle
769/1, KG 72105 Ebenthal)

von der ,Gurnitzer Strae® in Richtung Norden ab-
zweigende Sackgasse mit Wohnbebauung der Gemein-
nitzigen Bau-, Wohn- und Siedlungsgenossenschaft
»,Meine Heimat"

Wegverbindung ab der westlichen Einbindung in die
»Gurnitzer Stralle” zunachst in Richtung Osten entlang
der Glanfurt und in weiterer Folge in Richtung Siiden bis
zur Ostlichen Einbindung in die ,Gurnitzer StralRe*

Wegverbindung ab der ,Neuhausstrafle” nahe der Pfarr-
kirche Maria Hilf zu Ebenthal bis zum 6stlichen Ortsrand
von Ebenthal bei Briicke tber den Glanflu® (und in der
Folge weiter bis zur Einbindung in die Miegerer Landes-
strale L 100 vor der Ortschaft Priedl)

Wegverbindung ab der westlichen Einbindung in ,Goess-
stralle” entlang der Glanfurt bis zur 6stlichen Einbindung
in die ,Goessstralle“ bei der Briicke iber den Glanfluf3

Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstrae L 100 bis zur Einbindung in die Gurnitzer
Strale (bei der Briicke ber die Glanfurt)

Wegsttick ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
strale L 100 bis zur Einbindung in die ,Neuhausstrafte*

Wegflache ab der Einbindung in die ,Neuhaus-
stralle” bis zur ,Doberniggstralie”

Wegverbindung von der Einbindung in die ,Miegerer
Landesstralle L 100“ bis zur Einbindung in die
,Neuhausstralle“ bei der Pfarre Maria Hilf zu Ebenthal

»Fasangasse*“

,,Gurnitzer StraBe*

,GlanfurtstraBe*

»Kreuzwirtsiedlung*

,Johannesstrale*

,,Thomas-Koschat-StraBe*

»Josef-Friedrich-Perkonig-
Weg 13

,BienenstraBe*

»SattnitzstraBe*

,»Jakob-Sereinigg-Strale*

,Oremusstrafle*

,Goessstralle“

»Schubertgasse”

,NeuhausstraBe*
»SchmiedstraBe”

,GlanstraBe*

»,DoberniggstraBe“
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23. von der ,Glanstralle® in siidsudéstliche Richtung ab-
zweigende Sackgasse

24. nach Norden verlaufenden Wegflache ab der Einbindung
in die ,GoessstralRe” bis zur ,Sagewerkstralle”

25. Wegflache ab der Einbindung in die ,Goessstralie” dstlich
der Pfarrkirche Maria Hilf zu Ebenthal bis zur Einbindung
der ,Simon-Kerth-Straf3e*

26. Verlangerung der ,Sagewerkstrafte“ in Richtung Norden
ab der Einbindung in die ,Simon-Kerth-Strae“ bis zum
Glanfluf® und in der Folge entlang desselben in Richtung
Osten bis zur Einbindung in die ,Simon-Kerth-Stralle®

27. ab der Einbindung in die ,Sagewerkstrale” nérdlich des
Ortsfriedhofes nach Westen verlaufende Sackgasse

28. Wegflache ab der Einbindung in die ,Sagewerkstralie” im
Westen bis zur Einbindung in die ,Simon-Kerth-Straf3e*
im Osten

29. nordostlich verlaufende Sackgasse ab der Einbindung in
die Miegerer LandesstralRe L 100 in Richtung Nordosten
bis zum nordéstlichen Eckpunkt der Parz. 144/9, KG
72105 Ebenthal

30. nordwestlich verlaufende Sackgasse ab der Einbindung in
die Miegerer LandesstralRe L 100 in Richtung Nordwesten
bis zum nordéstlichen Eckpunkt der Parz. .151, KG 72105
Ebenthal

31. Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstrae L 100 in Richtung Nordwesten bis zur
Einbindung in die ,Josef-Leiner-Stralle-West*

32. ab der Einbindung in die ,Gurnitzer Stral3e® in Richtung
Suden verlaufende Sackgasse am suddstlichen Ortsrand
von Ebenthal

33. ostlich der Goltschacher LandesstralRe L 101 auf Parzelle
17/2 KG 72105 Ebenthal liegende Wohnanlage der Bau-
genossenschaft ,Neuen Heimat® mit finf Wohnobjekten

34. von der ,Goessstralle abzweigende, in Richtung Siiden
verlaufende Sackgasse, Wegparzelle Nr. 119/3, KG
72105 Ebenthal

,Grabenstrafe“

»Simon-Kerth-Strale*

»Sagewerkstrae“

»verdiweg“

»Fritz-Miiller-Weg*“

»lennisweg“

,,Josef-Leiner-StraBe-West"

,Josef-Leiner-StraBe-Ost*

,10.-Oktober-StralRe*

»Spockgasse”

»Schlosspark

»Anton-Puecher-Weg*“

(2) Die Lage der im Absatz 1 angefiihrten Wegflachen in der Ortschaft Ebenthal, ist in

der Anlage 1, Blatt 1 bis 34 zu dieser Verordnung ersichtlich.

§ 2

Ortschaften Gradnitz und Rosenegg

(1) Die Bezeichnung der Strallen, Wege und Platze in den Ortschaften Gradnitz sowie

Rosenegg wird wie folgt festgelegt:

01. Verlauf der Miegerer Landesstral’e L 100 ab dem Beginn
des Ortsgebietes Gradnitz im Westen bei der Bricke tber
den Glanfluss bis zum Ende des Ortsgebietes Gradnitz im
Osten (zugleich Beginn des Ortsgebietes Reichersdorf, in
weiterer Folge weiter in Richtung Osten bis zum 6stlichen
Ortsrand der Ortschaft Gurnitz)

02. ab dem Kreisverkehr im Zuge der Miegerer Landesstralle
L 100 in Richtung Norden bis zum Ortsrand von Gradnitz

(zugleich Gemeindegrenze zur Klagenfurt am Worthersee)

03. ab der Einbindung in die St. Jakober Stral3e in Richtung
Westen verlaufende Sackgasse nahe dem ndrdlichen

»Miegerer StraBe*

,St. Jakober StraBe*



Ortsrand der Ortschaft Gradnitz

04. ab der Einbindung in die St. Jakober Stral3e in Richtung
Nordosten verlaufende Wegflache nahe dem nérdlichen
Ortsrand der Ortschaft Gradnitz

05. ab der Einbindung in die ,Aichstrale“ in Richtung Siiden
verlaufende Sackgasse

06. ab der Einbindung in die St. Jakober Stral3e in Richtung
Osten verlaufende Sackgasse einschliel3lich der nach
Norden und Stiden fihrenden Verlangerungen

07. Wegflache ab der Einbindung in die St. Jakober Straf3e in
Richtung Westen (Sackgasse)

08. Wegverbindung ab der Einbindung in die St. Jakober
Stralle in Richtung Westen in das Gebiet der Landes-
hauptstadt Klagenfurt bis zur Ortsgrenze von Rosenegg

09. ab der Einbindung in die ,Harbacher Strale” in Richtung
Siiden verlaufende Wegflache (Sackgasse)

10. Wegflache von der Einbindung in die St. Jakober Stralle
(im Westen) bis zum 6stlichen Ortsrand (und in der Folge
weiter bis an den Ortsrand der Ortschaft Reichersdorf)

11. Wegverbindung von der Miegerer Landesstrafte L 100 in
Richtung Norden bis zur Einbindung in den ,Jamnigweg*
(Ortsgrenze zu Reichersdorf)

12. von der Einbindung in die ,Ziehergasse® zunachst in
westlicher Richtung bis zum Ende der Parz. 941/10, KG
72112 Gradnitz, und in weiterer Folge in nérdlicher
Richtung verlaufende Wegflache bis zur Einbindung in den
»~Jamnigweg"

13. Wegflache zwischen der westlichen und dstlichen
Einbindung in die ,Theodor-Koérner-Strafie*

14. Wegflache von der Einbindung in die Miegerer Landes-
strafe L 100 in Richtung Stidosten bis zur éstlichen Ein-
bindung des ,Dr.-Karl-Renner-Weges* und in weiterer Folge
in die Ortschaft Reichersdorf verlaufend.

15. im Zuge der BaumalRnahmen der Eisenbahn-Hochleistungs-
AG errichtete Ortsumfahrung Gradnitz ab der ,St. Jakober
Stralle“ zunachst in 6stliche und dann bis zur Gemeinde-
grenze zu Klagenfurt am Wérthersee (Eisenbahniiber-
querung) in nordliche Richtung verlaufendes Teilstlick der
Gradnitzer Landesstralle L 100a)

16. Verkehrsflache von der Einbindung in die Miegerer Stralle
mit dem Verlauf zunachst in westnordwestlicher und in der
Folge nordlicher Richtung, Wegparzelle Nummer 1057/16,
KG 72112 Gradnitz

17. Wegflache ab der Einbindung in die ,St. Jakober Straf3e*
in Richtung Westen, Wegparzelle Nr. 1057/13, KG 72112
Gradnitz

18. mit dem Feuerwehr-Mehrzweckhaus Gradnitz bebaute
Liegenschaft sowie die ab der Einbindung in die ,Theodor-
Korner-Stralle“ in Richtung Westen verlaufende Sack-
Gasse, Wegparzelle Nr. 950/11, KG 72112 Gradnitz

19. ab dem ,Jamnigweg“ in Richtung Siiden verlaufende Weg-
parz. 938/2, KG 72112 Gradnitz, und die daran anschlieRen-
de, in Richtung Osten verlaufende Teilflache der Wegparz.
940/3, KG 72112 Gradnitz, bis zur Anbindung an die
.Kantgasse“ und in Richtung Stden verlaufende Wegflache
(Teilflache der Wegparzelle 940/3) bis zur Einbindung in
die Miegerer Landesstralle L100

»Getreidegasse”

,AichstraBe

,Julius-Raab-Strale*

»Pitzenweg*

,Paracelsusgasse*

,Harbacher StraRe*

,,GartnereistraBe*

»Jamnigweg*

»Ziehrergasse

,Kantgasse*“

,»Dr.-Karl-Renner-Weg*

» Theodor-Korner-Stralle*

,,Gradnitzer StraBe*

,Hans-Sima-StraRe*

»Medizinweg*“

»,Michael-Rebernig-Platz“

,Dr.-Thomas-Klestil-
StraBe“
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20. Sackgasse ab der Einbindung in die ,St. Jakober Stral3e*

in Richtung Westen, Wegparzelle Nr. 853/3, KG 72112 ) “
Gradnitz »Hainscheweg

21. Wegverbindung von der Einbindung in die Miegerer
Landesstrale L 100 in Richtung Nordwesten bis zum o
Ubergang in die ,MilesstraRe* »Friedrich-Gagern-StraBe*

22. ab der Einbindung in die ,Harbacher Stralle“in Richtung
Siden verlaufende Wegflache bis zur Friedrich-Gagern-

Strale »MilesstraBe“
23. Wegflache bei ,Rebernig-Griinden“ ab der Einbindung in
die ,MilesstralRe" (Sackgasse) »Karl-Truppe-StraBe*

24. von der Einbindung in die ,St. Jakober Strafte” in Richtung
Westen verlaufende Sackgasse, Wegparzelle Nr. 1026/4, N
KG 72112 Gradnitz »Ahorngasse

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflihrten Wegflachen der Ortschaften Gradnitz und
Roseneqg, ist in der Anlage 2, Blatt 1 bis 24 zu dieser Verordnung ersichtlich.

§3
Ortschaft Reichersdorf

(1) Die Bezeichnung der Stralien, Wege und Platze in der Ortschaft Reichersdorf wird
wie folgt festgelegt:
01. Verlauf der Miegerer LandesstralRe L 100 ab dem Beginn

des Ortsgebietes Reichersdorf im Westen bis zu seinem
Ende im Osten (und in weiterer Folge weiter in Richtung

Osten bis zum 6stlichen Ortsrand der Ortschaft Gurnitz) »Miegerer Strafle”
02. ab westlichem Ortsrand nach Osten verlaufende Weg- .
flache bis zum &stlichen Ortsrand von Reichersdorf »Jamnigweg*“

03. ab der Einbindung in die Miegerer Landesstralle L 100 in

Richtung Norden bis zum ,Jamnigweg“ verlaufende Weg- .
flache »,Leopold-Figl-Strae“

04. ab der Einbindung in die Miegerer Landesstralle L 100 in

Richtung Norden bis zum ,Jamnigweg” verlaufende Weg- .
flache J gwes 9 ,Nikolaus-Lenau-Gasse*

05. von der Einbindung in die Miegerer Landesstrae L 100 in
noérdliche Richtung verlaufende Sackgasse ,Brahmsgasse*

06. von der Einbindung in die Miegerer Landesstral’e L 100
zunachst in ndrdliche und in der Folge in westliche Rich-
tung verlaufende Sackgasse »Peter-Rosegger-Strafe“

07. Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstrale L 100 in Richtung Nordost bis zum land-
wirtschaftlichen Anwesen Puschmann »Heuweg*“

08. Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstralle L 100 in Richtung Norden zum ,Jamnig-
weg“ ,Grimmgasse“

09. Wegflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralRe L 100 in Richtung Norden bis zum mittleren Teil

des ,Heuweges"” ,Rabenweg“
10. Verbindungsweg von der Miegerer LandesstralRe L 100
zum Ostlichen Teil des ,Heuweges* ,Drosselweg*“

11. Wegflache von der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralle in Richtung Norden bis zum ,Jamnigweg“ am
Ostlichen Ortsrand »RaiffeisenstraBe“

12. Wegverbindung von der Miegerer Landesstrafte L 100 in



13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.
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Richtung Norden bis zur Einbindung in den ,Jamnigweg*
(Ortsgrenze zur Ortschaft Gradnitz)

aus der Ortschaft Ebenthal kommende Wegflache zwi-
schen der Brucke Uber den Glanfluf in Richtung Osten
bis zur Einbindung in die Miegerer Landesstrafle L 100 bei
Pried|

ab der Einbindung des ,Dr.-Karl-Renner-Weges* in
Richtung Osten verlaufende Wegverbindung (beginnend
bei der Einbindung in die Miegerer Landesstral’e L 100
beim Einkaufsmarkt in Gradnitz) bis zur ,Adolf-Scharf-
Strafie”

ab der Einbindung in die ,Theodor-Kdrner-Strale” zu-
nachst in sudliche und dann in westliche Richtung ver-
laufende Sackgasse

Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstrale L 100 in Richtung Siuden zur ,Theodor-
Koérner-Strale®

Wegverbindung ab der Einbindung in die Miegerer
LandesstralRe in Richtung Siden zur ,Goessstralle*

Wegflache von der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralle L 100 in Richtung Stiden bis zum Kreuzungs-
bereich mit der ,Erlengasse“ und ,Bogengasse*

Wegverbindung zwischen der ,Rosengasse” im Westen
und der ,Adolf-Scharf-Strale” im Osten

Wegflache ab der Einbindung in die ,Adolf-Scharf-
Stralle“ in Richtung Westen bis zum Glanflufl (Sackgasse)

Wegverbindung zwischen der ,Goessstrafe” und
,Erlengasse*

Wegflache ab der Einbindung in die ,Adolf-Scharf-
Strafle” in Richtung Osten bis zur ,Bogengasse*®

Wegflache ab der Einbindung in die ,,Adolf-Scharf-
Stralle” in Richtung Osten bis zum ,Narzissenweg"

Wegflache ab der Einbindung in die ,Goessstralle“ in
Richtung Norden (Sackgasse)

von der Einbindung in den ,Jamnigweg“ zunachst in
Richtung Sutden und in weiterer Folge in Richtung Osten
verlaufende Wegflache bis zu deren Einbindung in die
,Grimmgasse*

von der Einbindung in den ,Jamnigweg“ zunachst in Rich-
tung Siiden und in weiterer Folge in Richtung Osten
verlaufende Wegflache bis zu deren Einbindung in die
,Raiffeisenstralle”

nach Norden verlaufende Sackgasse ab der Einbindung in
die ,Josef-Guttenbrunner-Stralle®

ab der Einbindung in die ,Goessstralle” in Richtung
Norden verlaufende Sackgasse

»Ziehrergasse

,Goessstralle“

» Theodor-Korner-Stralle*

»Winkelweg“

,»Grillparzerweg“

»Rosengasse*

,Adolf-Scharf-Strae*
»Dahlienweg*“
»Erlengasse*
»Flussweg“
»,Narzissenweg*“
,Bogengasse“

»Sackgasse*

»Pruntschgasse“

,Josef-Guttenbrunner-
StraBe*

»SchludermannstraBe*

,,Dr.-Rudolf-
Kirchschlager-StraBe*

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflhrten Wegflachen der Ortschaft Reichersdorf, ist in
der Anlage 3, Blatt 1 bis 28 zu dieser Verordnung (Stralenplan M = 1:2.500) ersichtlich.

§4
Ortschaft Priedl

(1) Die Bezeichnung der Strallen, Wege und Platze in der Ortschaft Priedl wird wie folgt
festgelegt:

01

. Verlauf der Miegerer Landesstral’e L 100 ab dem Beginn



02.

03.

04.

05.
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des Ortsgebietes Priedl im Westen bis zu seinem
Ende im Osten (und in weiterer Folge weiter in Richtung
Osten bis zum 6stlichen Ortsrand von Gurnitz)

Wegflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
stral3e L 100 in Richtung Norden bis zur ,Beethoven-
stralRe*

Sackgasse ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
stral3e L 100 in Richtung Norden (in weiterer Folge
bis zur Beethovenstralie ausbaubar)

Wegflache am siidlichen Ortsrand von der westlichen bis
zur 6stlichen Einbindung in die Miegerer Landesstraf3e L100

Sackgasse ab der Adlergasse in Richtung Westen bis zur
Parz. 476/2, KG 72112 Gradnitz

»Miegerer Strae“

»Adlergasse*

»Flurweg“

,Moorstralle

»Fischingerweg*

(2) Die Lage der im Absatz 1 angefuhrten Wegflachen der Ortschaft Priedl, ist in der Anlage
4, Blatt 1 bis 5 zu dieser Verordnung (Stralenplan M = 1:2.500) ersichtlich.

§5
Ortschaft Pfaffendorf

(1) Die Bezeichnung der Stra3en, Wege und Platze in der Ortschaft Pfaffendorf wird
wie folgt festgelegt:

01.

02.

03.

04.

05.

06.

07.

08.
09.

Verlauf der Miegerer Landesstralle L 100 ab dem Beginn
des Ortsgebietes Pfaffendorf im Westen bis zu seinem
Ende im Osten (und in weiterer Folge weiter in Richtung
Osten bis zum 6stlichen Ortsrand von Gurnitz)

von der Einbindung in die Miegerer Landesstralle L 100
in nordliche Richtung verlaufende Sackgasse

Wegflache von der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralde L 100 in Richtung Norden beim OMV-Wartungs-
zentrum bis zum Ortsrand

in Richtung Westen verlaufende Wegflache ab der Ein-
bindung in die ,Lindenstrafle” (bis auf weiteres Sackgasse)

Wegverbindung zwischen der ,Adlergasse” und der
,Lindenstraf3e*

Wegflache zwischen der Einbindung in die Miegerer
Landesstrale L 100 in Richtung Norden (an der Orts-
grenze zu Rain verlaufend) bis zum ndérdlichen Ortsrand

Sackgasse aber der ,Lindenstrafte” in Richtung Osten
Wegverbindung zwischen ,Lindenstral’e“ und ,Hanslweg®

nordliche, von der ,Lindenstrale” in Richtung Osten ab-
zweigende Sackgasse

»Miegerer Strae“

»,Mozartgasse“

,Lindenstralle“
»Rebhuhnweg*
,BeethovenstraRe
,Hanslweg*“

,Markus-Pernhart-Gasse*
»lannengasse*“

»,Edisongasse*

(2) Die Lage der im Absatz 1 angefuhrten Wegflachen der Ortschaft Pfaffendorf, ist in der
Anlage 5, Blatt 1 bis 9 zu dieser Verordnung (Stra3enplan M = 1:2.500) ersichtlich.

§6
Ortschaft Rain

(1) Die Bezeichnung der Stra3en, Wege und Platze in der Ortschaft Rain wird wie folgt
festgelegt:

01.

Verlauf der Miegerer Landesstraflte L 100 ab dem Beginn
des Ortsgebietes Rain im Westen bis zu seinem Ende
im Osten (und in weiterer Folge weiter in Richtung Osten



bis zum 6stlichen Ortsrand von Gurnitz) »Miegerer Strae“

02. Wegflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
straRe L 100 in Richtung Sudwesten bis zur Brucke Uber
den »KirchenstrafRe“

Glanfluss (mit weiterem Verlauf in die Ortschaft Gurnitz)

03. Wegflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
straRe L 100 in Richtung Siidosten bis zur ,Kirchenstrae* ,,BrauhausstraBBe“

04. von der ,BrauhausstralRe® in Richtung Siden
abzweigende »,Bacherlweg*“
westliche Sackgasse

05. von der ,BrauhausstralRe® in Richtung Siden
abzweigende »Schilfweg“
Ostliche Sackgasse

06. Wegflache ab der Einbindung in die ,Brauhausstrae“ in

Richtung Norden (ErschlieRung der ,Miglar-Griinde*“) »MiglarstraBe“
07. ab der Einbindung in die Miegerer Stra’e L 100 in

Richtung Stiden verlaufende Sackgasse »Haberleweg*
08. Wegflache ab der Einbindung in die ,BrauhausstralRe” bis

zur ,KirchenstralBe* »TrattnigstraBe
09. Wegflache ab der Einbindung in die ,Brauhausstrae“ in

Richtung Nordosten bis zur , Trattnigstrae” »Martineweg*“

10. ab der Einbindung in die Miegerer Landesstra3e L 100 in
Richtung Suden verlaufende Wegflache (Aufschlielung
des Gruppenwohnbaues ,Elk-Siedlung®) mit Anbindung
an die Sandgasse im Slden » 1rabesingerweg“

11. Wegflache ab der Einbindung in die ,Kirchenstrae“ in
Richtung Osten bis zur Einbindung in den ,Friedrich-

Schiller-Weg*“ (und weiter bis zur ,EtschistraRe” in Zell) »PropsteistraBe*
12. Wegflache von der Einbindung in die ,Kirchenstral3e® in
Richtung Stidosten bis zur Einbindung in die ,Propsteistrale” | 'Sandgasse“

13. Wegflache in sldlicher Verlangerung der ,Sandgasse” ab
dem Kreuzungsbereich mit der ,Propsteistrale bis zum

Glanflu® »Burgweg*
14. Wegflache ab der Einbindung in den ,Burgweg* in
Richtung Westen (Sackgasse) ,Uferweg“
15. Wegverbindung von der ,Propsteistrale in Richtung
Norden zur ,EtschistraRe” »Rilkeweg*“
16. ab der Einbindung in die ,Propsteistrae” in Richtung
Siden verlaufende Sackgasse »Friedrich-Schiller-Weg*“

17. von der Einbindung in die Miegerer Landesstralie L 100
(bei Geschéafts- und Miethaus Wang) in Richtung Norden . o
bis zum nérdlichen Ortsrand verlaufende Wegflache »Simon-Sibitz-StraBe*

18. von der Einbindung in die Miegerer Landesstralie L 100
(beim Bildstock gegenuber Objekt vlg. Franz) in Richtung

Norden bis zum ndrdlichen Ortsrand verlaufende Weg-
flache »Franzweg*“

19. von der Einbindung in die Miegerer Landesstral’e L 100
in Richtung Norden bis zum nérdlichen Ortsrand ver-

laufende Wegflache »otefunstraBe
20. von der Einbindung in die ,Stargasse* in dstlicher
Richtung »Hans-Weber-Gasse*

bis zur ,Meisengasse” verlaufende Wegflache

21. von der Einbindung in den ,Hanslweg® in Richtung Osten
bis zur ,Stargasse” verlaufende Wegflache »Kleegasse“

22. von der Einbindung in den ,Hanslweg® in Richtung Osten
bis zur Einbindung in die ,Stefunstral’e“ verlaufende



mittlere Wegverbindung »oonnengasse*“

23. von der Einbindung in den ,Hanslweg® in Richtung Osten
bis zur Einbindung in die ,Stefunstralle” verlaufende
nordliche Wegverbindung »Feldgasse*

24. von der Einbindung in die ,Sonnengasse” vorerst in
sudliche und in weiterer Folge in westliche Richtung
verlaufende Wegverbindung bis zur Einbindung in den
,Hanslweg" ,Lerchenweg“

25. von der Einbindung in die ,Sonnengasse® in Richtung
Siiden bis zur Einbindung in die ,Hans-Weber-Gasse*

verlaufende mittlere Wegverbindung »otargasse“
26. von der ,Sonnengasse” in Richtung Siden bis zur ,Hans-

Weber-Gasse* verlaufende 6stliche Wegverbindung »Meisengasse“
27. von der Einbindung in die ,Sonnengasse® in Richtung

Siden verlaufende Sackgasse ,Wiesenweg*

28. von der ,Stefunstralle” in westliche Richtung abzwei-
gende Wegflache (Sackgasse) zur ErschlieRung der
Wolf-Griinde“ »Marktgasse*

29. am nérdlichen Siedlungsrand von Rain liegende Weg-
verbindung ab der Einbindung in die ,Simon-Sibitz-Stral3e*

in ,»Otto-Eizenberger-Stralle“
Richtung Osten bis zur Einbindung in den ,Franzweg*

30. am ndrdlichen Siedlungsrand von Rain liegende, in
Richtung Osten verlaufende Wegflache ab der Ein-
bindung in den ,Franzweg" (in weiterer Folge Weiter- »Ferdinand-Wedenig-
flhrung bis zur ,Stefunstrafe” moglich) StraBe“

31. entlang des 6stlichen Ortsrandes vom nérdlichen
Siedlungsrand bis zur FuBwegverbindung zur L 100
verlaufende Wegflache »Goethestrafe“

32. Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Stefunstrale®
in Richtung Osten bis zur Einbindung in die ,Goethe-
strae” ~Amselweg“

33. Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Stefunstralle®
in Richtung Osten bis zur Einbindung in die ,Goethe- .
stralBe” (Parz. 414/6, KG 72207 Zell) »operlinggasse*

34. Wegverbindung in Verlangerung der ,Sonnengasse” in
Richtung Osten von der ,Stefunstra3e” bis zur ,Goethe-
straRe* (Parz. 480/1, KG 72207 Zell) »Schnepfenweg*

35. Wegverbindung ab der Einbindung in die ,Stefunstralle®
in Richtung Osten bis zur Einbindung in die ,Goethe-
straRe” (Parz. 482/1, KG 72207 Zell) »Falkenweg“

36. von der Einbindung in die ,Stefunstraf’e” in Richtung
Osten bis zur ,Goethestralle” verlaufende Wegflache (mit
Fortsetzung in der Ortschaft Zell als ,SchulstraRe®) »~Schotterweg”

37. an der Ortsgrenze zu Zell verlaufende Wegverbindung ab
der Einbindung in die Miegerer Landesstralte L 100 in
Richtung Norden »Hanslweg*

38. von der ,Stefunstralle” in westliche Richtung verlaufende
Sackgasse samt dazu gehdrigem Wendeplatz, Wegpar-
zelle 241/40, KG 72112 Gradnitz »Wolfgasse*

39. von der Einbindung in den ,Burgweg“ in Richtung Osten
verlaufende Sackgasse, Wegparzelle 401/48, KG 72204
Zell bei Ebenthal ,Felsenstrale*

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflihrten Wegflachen der Ortschaft Rain, ist in der Anlage
6, Blatt 1 bis 39 zu dieser Verordnung (Stralenplan M = 1:2.500 und M = 1:1.000)
ersichtlich.
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§7
Ortschaft Zell

(1) Die Bezeichnung der Stralen, Wege und Platze in der Ortschaft Zell wird wie folgt
festgelegt:

01. Verlauf der Miegerer Landesstral’e L 100 ab dem Be-
ginn des Ortsgebietes Zell im Westen bis zu seinem
Ende im Osten (und in weiterer Folge weiter in Richtung . «
Osten bis zum 6stlichen Ortsrand der Ortschaft Gurnitz) »Miegerer Stralle

02. Niederdorfer Landesstrafte L 100b beginnend bei der
Kreisverkehrsanlage (Einbindung in die Miegerer Stralie
L 100) in Richtung Norden bis zum Ortsrand Zell (und in
weiterer Folge mit Verlauf durch die Ortschaft Niederdorf .
bis zur Packer StraRe B 70 in Niederdorf) »Niederdorfer StraRe*

03. ab der (westlichen) Einbindung in die Miegerer Landes-
stralRe L 100 bei der Kreisverkehrsanlage in Richtung
Osten bis zum 6stlichen Ortsrand und zugleich Beginn
der Ortschaft Zetterei (mit weiterem Verlauf bis zur éstlichen
Einbindung in die Miegerer Landesstrale L 100 am Ostlichen
Ortsrand von Gurnitz)

04. am westlichen Ortsrand in Richtung Norden verlaufende

Wegflache ab der FuBwegverbindung zur L 100 bis zum
nordlichen Ortsrand ,GoethestraBe“

»Zettereier StraBe*

05. Wegverbindung ab der Einbindung in die Niederdorfer
Landesstrafe L 100b in Richtung Osten bis zur Einbindung
in die ,Zettereier Stralle" ,Holunderweg“

06. Wegflache am nérdlichen Ortsrand ab der Einbindung in
die Niederdorfer Landesstral3e L 100b in Richtung Osten

bis zur landwirtschaftlichen Hofstelle ,Hofstatter* »Hadnweg“
07. von der Einbindung in den ,Hadnweg* in Richtung Siden
verlaufende Sackgasse ,Hasengasse*“

08. von der Einbindung in die ,Zettereier Strale” in Richtung
Norden und in weiterer Folge in Richtung Westen, danach

neuerlich in Richtung Norden verlaufende Sackgasse »Weizenweg*
09. Wegverbindung von der Einbindung in die Miegerer
Landes- .
straRe L 100 bis zur Niederdorfer Landesstrale »Rusthausweg*
L 100b
10. ab der Einbindung in die ,Zettereier Strale“ verlaufende
Sackgasse »Rainweg“

11. von der Einbindung in die Miegerer Landesstralie L 100
im wesentlichen in Richtung Westen (bis in die Ortschaft
Rain) bis nach der Einbindung des ,Rilkeweges* ver-
laufende Wegverbindung »EtschistraBe“

12. Verkehrsflache von der Einbindung in die Niederdorfer
LandesstralRe L 100b in Zell in Richtung Nordwesten bis
zum Ortsrand Zell und in weiterer Folge bis in die .
Ortschaft Aich an der StraBe verlaufende Wegverbindung ~ »Limmersdorfer Strae*

13. Verkehrsflache von der Einbindung in die ,Limmersdorfer
StralRe” in Richtung Westen bis zur ,Goethestralie” »SchulstraBe*
14. Wegflache ab der Einbindung des ,Friedrich-Schiller-

Weges (Ortsgrenze zu Rain) in Richtung Nordosten bis
zur »PropsteistraBe

Einbindung in die ,EtschlistralRe*

15. ab der GoethestralRe in Richtung Osten verlaufende Sack-
gasse bis zur Parz. 477/1, KG 72204 Zell bei Ebenthal »Falkenweg“
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(2) Die Lage der im Absatz 1 angefuhrten Wegflachen der Ortschaft Zell, ist in der Anlage 7,
Blatt 1 bis 15 zu dieser Verordnung (Straftenplan M = 1:2.500) ersichtlich.

§8
Ortschaft Zetterei

(1) Die Bezeichnung der Straflen, Wege und Platze in der Ortschaft Zetterei wird wie
folgt festgelegt:

01. zwischen dem 6stlichen und westlichen Ortsrand ver-
laufende mit weiterem Verlauf bis zur Miegerer Landes-
stralde L 100 in der Ortschaft Zell bis zur dstlichen Ein-
bindung in die Miegerer Landesstralte L 100 am

ostlichen Ortsrand von Gurnitz) »Zettereier StraBe”
02. von der Einbindung in die ,Zettereier StralRe” in nordliche

Richtung am Ortsrand verlaufende Wegflache ,Haferweg*
03. von der Einbindung in die ,Zettereier Straf3e® in Richtung

Suden abzweigende westliche Sackgasse »Heckenweg*
04. von der Einbindung in die ,Zettereier Straf3e® in Richtung

Suden abzweigende Verkehrsflache »Moosweg*“

05. Verkehrsflache ab der Einbindung in die ,Zettereier
Strafe“ in Richtung Norden bis zum nérdlichen Ortsrand

(mit weiterem Verlauf bis zur Gewerbezone) ~AckerstraBe*
06. von der Einbindung in die ,Zettereier Strale* in Richtung

Siuden abzweigende 0Ostliche Sackgasse »SchachterlstraBe
07. von der ,Schachterlstraf3e” in Richtung Osten abzwei-

gende Sackgasse »Nestroygasse*

08. Verkehrsflache zwischen der westlichen und 6stlichen
Einbindung in die ,Zettereier Stralke“ (am siidostlichen )
Siedlungssrand) »EichenstraBe*

09. Verkehrsflache zwischen der nérdlichen und sidlichen
Einbindung in die ,Zettereier Stralte” (am Ostlichen
Ortsrand) »,BuchenstraBe“

10. Verkehrsflache zwischen der Einbindung in die ,Zettereier
Stralle“ (am dstlichen Ortsrand) und der Einbindung in die .
,Buchenstrale" »VoithstraBe“

11. Verkehrsflache zwischen der Einbindung in die ,Zettereier
Strafle” in Richtung Norden bis zur Einbindung in die .
,<Josef-Lanner-Strafie” »oteingasse”

12. Verkehrsflache zwischen der Einbindung in die ,Zettereier
Stralle” in Richtung Norden bis zur Einbindung in die
,2Auenstrale” ,Blumengasse“

13. Verkehrsflache zwischen der Einbindung in die ,Zettereier
Stralle” in Richtung Norden bis zur Einbindung in die

,Josef-Lanner-Strale" »Akazienweg“
14. Wegverbindung von der ,Ackerstra3e“ in Richtung Osten
bis zum ,Akazienweg" »Josef-Lanner-Stralle“

15. am nordostlichen Ortsrand von der ,,Josef-Lanner-StralRe”
in Richtung Nordosten abzweigende und in weiterer Folge

in Richtung Westen verlaufende Sackgasse »EibenstraBe“
16. Wegverbindung zwischen der Einbindung in die
,Steingasse" »AuenstraBe*

in Richtung Osten bis zur Einbindung in den ,Akazienweg*

17. Wegverbindung zwischen der ,Blumengasse® in Richtung
Osten bis zum ,Akazienweg" »,Gartengasse“

18. von der ,Steingasse” in Richtung Westen abzweigende
Sackgasse »Peter-Wunderlich-Gasse*“
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19. von der ,Zettereier Stralle” in nérdliche Richtung verlau-

fende Sackgasse, Wegparzelle Nr. 163/4, KG 72204 Zell

bei Ebenthal »Schauerweg“
20. in Richtung Osten verlaufende Sackgasse ab der Ein-

bindung in die Ackerstralle bis zum Beginn der Parz. .

150/1, KG 72204 Zell bei Ebenthal »Maisweg“

(2) Die Lage der im Absatz 1 angefuhrten Wegflachen der Ortschaft Zetterei, ist in der
Anlage 8, Blatt 1 bis 20 zu dieser Verordnung (Straflenplan M = 1:2.500) ersichtlich.

§9
Ortschaft Gurnitz

(1) Die Bezeichnung der Stral3en, Wege und Platze in der Ortschaft Gurnitz wird wie
folgt festgelegt:

01. Verlauf der Miegerer Landesstrale L 100 ab dem Beginn

des Ortsgebietes Gurnitz im Westen bis zum &stlichen .
Ortsrand »Miegerer Strae“

02. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralBe L 100 in Richtung Siidwesten bis zur ,Alten Schule“ ,,Schattenweg“

03. von der Einbindung in die Miegerer Landesstral3e L 100 in
Richtung Suden bis zum sudlichen Ortsrand (Einbindung

in den ,Schattenweg”) verlaufende Verkehrsflache »Perovaweg“
04. vom ,Perovaweg® in Richtung Westen abzweigende
Sackgasse ,HangstraRe“

05. vom ,Perovaweg® in Richtung Osten abzweigende bis zur
Einbindung in die Miegerer Landesstrafe L 100 ver-
laufende Verkehrsflache »QuellenstraBe*

06. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
stralRe L 100 in Richtung Westen bis zur Einbindung in
den ,Perovaweg” (im westlichen Bereich noch zu ver-

bindende Verkehrsflache) »Rauthweg“
07. westliche Wegverbindung von der Einbindung in den .

,Rauthweg* bis zur Einbindung in den ,Schattenweg* »Zirbenweg*
08. ostliche Wegverbindung von der Einbindung in den

,Rauthweg" bis zur Einbindung in den ,Schattenweg“ »Pappelweg*“
09. Verkehrsflache zwischen dem ,Pappelweg“ im Osten und

dem ,Zirbenweg“ im Westen »SchonierstraBe*
10. Verkehrsflache von der Einbindung in die Miegerer

Landes- »Farnweg“

stralRe L 100 in Richtung Westen bis zur ,Quellenstrafie*
11. Wegverbindung vom ,Farnweg"“ zum ,Rauthweg” »Birkenweg*
12. Wegverbindung vom ,Birkenweg“ zum ,Rauthweg” »Eschenweg*

13. Sackgasse ab der Einbindung in den ,Farnweg“ in
Richtung Norden ,»Ginsterweg*“

14. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Miegerer Landes-
strale L 100 in Richtung Sitiden bis zum ,Waldweg“ und

weiter in westlicher Richtung bis zum ,Schattenweg* »1eichgasse”
15. westlich Sackgasse ab der Einbindung in die Miegerer

Landesstrafte L 100 in Richtung Norden »Reiherweg*“
16. Sackgasse ab dem ,Reiherweg" in Richtung Westen »Janachweg*

17. 6stliche Sackgasse ab der Einbindung in die Miegerer
Landesstrafte L 100 in Richtung Norden »Fischerweg*

18. Verkehrsflache von der Einbindung in die Miegerer Landes-
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strale L 100 in Richtung Nordwesten bis zum

~Fischerweg*

19.

20.

21.

22.

23.

24.

Verkehrsflache ab der Miegerer Landesstrale L 100 in
Richtung Stdosten

am Ostlichen Ortsrand liegende Sackgasse ab der
Miegerer Landesstralle L 100 in Richtung Siiden

Verkehrsflache von der Einbindung in die ,Teichgasse® im
Westen bis zur Einbindung in ,Ro3grabenweg” im Osten

Wegflache aus der Ortschaft Rain kommende, bis nach
der alten Schule verlaufende Verkehrsflache

ab der Abzweigung von der Kirchenstral3e in Richtung
Osten verlaufende Sackgasse, Wegparzelle Nr. 754,
KG 72119 Gurnitz

vom ,Perovaweg“ abzweigende, in Richtung Osten ver-
laufende Wegflache, Wegparzelle Nr. 215/4, KG 72119
Gurnitz

»Wurzelgasse*

»Rossgrabenweg“
,Moosbergweg*
,Waldweg*“

,KirchenstraBe*

»Sportweg“

~ESpBPRIggSSe”

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflihrten Wegflachen der Ortschaft Gurnitz ist in der
Anlage 9, Blatt 1 bis 24 zu dieser Verordnung ersichtlich.

§ 10
Ortschaft Niederdorf

(1) Die Bezeichnung der Stralen, Wege und Platze in der Ortschaft Niederdorf wird
wie folgt festgelegt:

01.

02.

03.

04.

05.

06.

07.

08.

aus der Ortschaft Zell kommende in Richtung Norden bis
zur Einbindung in die Packer Stral3e B 70 verlaufende
Verkehrsflache

Verkehrsflache von der Einbindung in die Niederdorfer
Landesstrale L 100b in Richtung Westen bis zur Ein-
bindung in die Packer Stralte B 70

Verkehrsflache von der westlichen bis zur 6stlichen
Einbindung in die ,Messnerstralle*

von der ,Ringstraf3e” in Richtung Osten abzweigende
Sackgasse

Verkehrsflache von der dstlichen bis zur westlichen Ein-
bindung in die ,Franz-Jonas-Straflte“ mit Anbindung an
die ,Messnerstrale” im Norden

Verkehrsflache ab der dstlichen Einbindung in die
.Messnerstrafle” mit Verlauf in Richtung Westen bis zur
westlichen Einbindung in die ,Messnerstralte”

Verkehrsflache von der ,Messner-
straf’e” in Richtung Westen bis zur ,Franz-Jonas-Stralle®

von der ,Franz-Jonas-Strafie* abzweigende, in Richtung
Slden und in weiterer Folge in Richtung Osten

verlaufende

09.

Wegflache

Wegverbindung von der ,Franz-Jonas-Strafie” in Richtung
Siden bis zur ,Dr.-Bruno-Kreisky-Stral3e “

10. von der ,Messnerstrafte” in Richtung Norden
abzweigende

Sackgasse
11. Verkehrsflache von der Einbindung in die Niederdorfer

12.

Strale in Richtung Westen (Sackgasse)

Sackgasse von der ,Gurkerwirtstrale” Richtung Westen
verlaufend

,Niederdorfer StraRe*

,Messnerstralle

»RingstraRe“

»Randgasse*

,,Paul-Krammer-Gasse*

,Franz-Jonas-StraRe*

,WolbitschstraBe*

,Dr.-Bruno-Kreisky-StraRe“

,Karl-Schleinzer-StraBe*

»,Gredlerweg“

,GurkerwirtstraBe*

»Siedlerringgasse®
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13. von der Niederdorfer Strale zuerst nach Osten und dann

weiter nach Norden verlaufende Sackgasse ,» Trabeweg*
14. Verkehrsflache von der nérdlichen bis zur stidlichen

Einbindung in die Niederdorfer Strale »AnglerstraBe*
15. Verkehrsflache von der stidlichen bis zur nordlichen

Einbindung in die ,Anglerstrale“ »Saiblingweg®

16. Sackgasse ab der Niederdorfer Stral3e in Richtung Osten  ,, GurkstraBe*

17. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Niederdorfer
Strale in Richtung Siidosten bis zur Siedlungsgrenze »FlorianistraBe

18. Verkehrsflache Parz. 900/2, KG 72204 Zell bei Ebenthal,
von der ndérdlichen bis zur sudlichen Einbindung in die
Niederdorfer StralRe und in Richtung Osten Verbindung
zur Florianistralle

19. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Niederdorfer
Stral’e in Richtung Studen mit weiterem 6stlichen Verlauf

in »Weidengasse“
der Nahe der ,Raba“

20. im sudlichen Ortsbereich liegende Sackgasse ab der
Einbindung in die Niederdorfer StraRe in Richtung WNW »KornstraBe*

21. im sudlichen Ortsbereich liegende Verkehrsflache ab der
Einbindung in die Niederdorfer Strale in Richtung Westen  ,,Wachtelweg*

22. von der Einbindung in den ,Wachtelweg"“ in nordliche »Ferdinand-Quantschnig-
Richtung verlaufende Sackgasse Strafe*

»Einschichtweg*

23. im mittleren Ortsbereich liegende Verkehrsflache ab der
Einbindung in die Niederdorfer Strale in Richtung Westen

bis zum westlichen Siedlungsrand »RabastraBe*
24. von der Einbindung in die ,Rabastralle” in nérdliche
Richtung verlaufende Sackgasse »Nebengasse“

25. Verkehrsflache ab der Einbindung in die Packer StralRe
B 70 beim ,Gurkerwirt” in Richtung Norden bis zur
Gemeindegrenze (Einbindung in die ,Brennereistralle®)

26. ab der Einbindung in die Niederdorfer StralRe in Richtung .
Westen verlaufende Wegparz. 748/1, KG 72204 Zell bei Ebenthal ,,HofstatterstraBe*

,Lehargasse“

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflihrten Wegflachen der Ortschaft Niederdorf, ist in der
Anlage 10, Blatt 1 bis 26 zu dieser Verordnung ersichtlich.

§ 11
Ortschaft Aich an der Strale

(1) Die Bezeichnung der StralRen, Wege und Platze in der Ortschaft Aich an der Strale
wird wie folgt festgelegt:

01. aus Siiden kommende in Richtung Norden bis zur Ein-

bindung in die Packer Stral3e B 70 verlaufende Verkehrs-
flache »,Limmersdorfer StraBe*

02. Sackgasse ab der Packer Stralle B 70 in Richtung Stdost  ,, TischlereistraBe*

(2) Die Lage der im Absatz 1 angeflihrten Wegflachen der Ortschaft Aich an der Stral3e, ist
in der Anlage 11, Blatt 1 bis 2 zu dieser Verordnung (Stralenplan M = 1:2.500) ersichtlich.
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§ 12

Ortschaft Zell - Bereich Gewerbezone

(1) Die Bezeichnung der Stralen, Wege und Platze in der Ortschaft Zell - Bereich
Gewerbezone wird wie folgt festgelegt:

01. aus Stiden kommende bis zur Querung der OBB Hoch-

02.

03.

04.

05.

leistungsstrecke verlaufende Niederdorfer Landesstralle
L 100b mit weiterem Verlauf in die Ortschaft Niederdorf

Verkehrsflache ab der Einbindung in die Niederdorfer
Landesstralle L 100b zunéachst in Richtung Osten und in
weiterer Folge in Richtung Nordosten bis zur Einbindung
in die ,DaimlerstraRe®

Verkehrsflache ab der Einbindung in die ,Zeiss-Stral3e” in
Richtung Nordosten bis zur ,Daimlerstrafie”

Verkehrsflache ab der Einbindung in die ,Zeiss-Stralle“ in
Richtung Stdwesten (in weiterer Folge verlangerbare
Sackgasse)

am nordlichen Rand der Gewerbezone parallel zur HL-
Strecke verlaufende Verkehrsflache

06. Sackgasse ab der ,Daimlerstrae” in Richtung
Sudslidosten
07. von der ,Zeissstralle” bis zur ,Daimlerstraf3e“ mit An-

bindung an die ,Ackerstral’e“ bestehendes ErschlieRungs-
system der Gewerbezone-Ost

08. von der ,Zeissstralle” in Richtung Norden verlaufende

09.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Verkehrsflache

von der Einbindung in die Niederdorfer Landesstralie
L 100b in westliche Richtung verlaufende Verkehrsflache

ab der ,EinsteinstralRe“ in nérdliche Richtung bis zum
Bahngeleitweg verlaufende Verkehrsflache

ab der Einbindung in die ,Keplerstralle® in westliche Rich-
tung im gesamten Verlauf parallel zur Eisenbahnlinie ver-
laufende Wegflache

ab der Einbindung in die ,Einsteinstrale” in nérdliche Rich-
tung verlaufende Wegflache bis zu deren Einbindung in die
Bahnstralle

ab der Einbindung in die Niederdorfer Landesstral’e L 100b
in westliche Richtung bis zur Einbindung in die ,Josef-
Wang-Stralie“ verlaufende Wegflache

ab der Einbindung in die ,SMS-Stral3e“ in nérdliche
Richtung bis in den ,Elektronikweg*“ verlaufende Wegflache

von der ,Alessandro-Volta-StralRe“ in westliche Richtung
bis zur Einbindung in die ,Josef-Wang-Stralle” verlaufende
Wegflache

vom ,Elektronikweg"“ in sldliche Richtung bis zum Wende-
platz vor dem Schutzstreifen der TAG Erdgasleitung
verlaufende Wegflache

ab der Einbindung in die ,Einsteinstralle” in stdliche
Richtung verlaufende Verkehrsflache

ab dem westlichen Ende des ,Elektronikweges® in
Richtung Suden verlaufende Verkehrsflache

,Niederdorfer StraRe*

»Zeiss-Stralle

,WelsbachstraBe*

,,Josef-Stefan-Strafe

,DaimlerstraBe*
»Franz-Wurm-Gasse*

,,ResslstraBe”

,BaugewerbestraBe
,EinsteinstraBe”

»Keplerstrae*

,BahnstraBe*

,Karl-Fischer-StralRe*

,» SMS-StraBBe

,Alessandro-Volta-StraBe*

»Elektronikweg*

,TechnikstraBBe*
»Siegfried-Marcus-StraBe*

»Josef-Wang-StraRe“

(2) Die Lage der im Absatz 1 angefuhrten Wegflachen der Ortschaft Zell — Bereich
Gewerbezone ist in der Anlage 12, Blatt 1 bis 18 zu dieser Verordnung ersichtlich.
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§13
Inkrafttreten

Die Verordnung tritt nach Ablauf des Tages in Kraft, an dem sie auf der Amtstafel der Markt-
gemeinde Ebenthal in Kérnten angeschlagen worden ist.

Der Blrgermeister;

Z Felsberger

Angeschlagen am: 30.09.2010
Abgenommen am: ......cccccevrererenns

L8f/hu/wbmPrpiEz4mLi9tU+c/Ut/tLyuUD5cFSvygtYkpESpRQqV/06zpjCb3Xd6dzj9ba
Signaturwert Bxw18zj4/K/SI91nUSZS/n42PqQiTz8SRa5dL8mdYBHp2mCMIOrEZqryHM5seKQuj5bCmQ
7bEUUCc4WIelvivMDJq6TuSajLVKI4AwtUxrdPhRrVPGTFZI+pVuUTb+HxXTzoPir+6zZWSBM

Marktgemeinde Ebenthal in Karnten

Unterzeichner
Marktgemeinde Ebenthal in Karnten

Datum/Zeit-UTC | 2020-07-16T08:35:35

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-I

é‘grstisftiﬁgter' ight-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im el
ektr. Datenverkehr GmbH,C=AT
Serien-Nr. 1994440354
@AMT55|GNATUR Algorithmus http://www.w3.0rg/2001/04/xmldsig-more#rsa-ripemd160
— Methode urn:pdfsidfilter:bka.gv.at:binaer:v1.1.0

L ) Information zur Prufung der elektronischen Signatur und zur Prufung des Ausdrucks
Prafinformation finden Sie unter https://www.signaturpruefung.gv.at

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert




		2020-07-16T10:35:35+0000
	Marktgemeinde Ebenthal in Kärnten
	Amtssignatur




